
 SGD Update Corona

Der Schweizer Schiesssportverband und die Schweizer Armee haben gemeinsam entschieden,
jeglichen Schiessbetrieb bis Ende Mai komplett einzustellen. Am 29. April hat der Bundesrat
entschieden, dass bereits ab dem 11. Mai der Trainingsbetrieb unter strengen Auflagen wieder
aufgenommen werden kann. Was heisst das konkret?

Dem Schweizer Schiesssportverband ist es ein grosses Anliegen und ein erklärtes Ziel, den Kampf
gegen das Coronavirus mit all seinen Möglichkeiten zu unterstützen. Der SSV hat sich hinter die
Massnahmen des Bundesrats gestellt, frühzeitig die Einstellung des Schiessbetriebs bis Ende Mai
2020 beschlossen und deshalb den nationalen Wettkampfkalender entsprechend angepasst. Nun hat
der Bundesrat am 29. April entschieden, dass bereits ab dem 11. Mai der Trainingsbetrieb im Breiten-
und im Leistungssport unter strengen Auflagen wieder aufgenommen werden kann. Grundsätzlich
sind die Lockerungen nur erlaubt, wenn der jeweilige Sportverband ein detailliertes Schutzkonzept
vorlegt. Der Schweizer Schiesssportverband hat ein solches Schutzkonzept erarbeitet und bereits am
Sonntag, 26. April, eingereicht. Sobald es vom Bundesamt für Gesundheit und vom Bundesamt für
Sport plausibilisiert und genehmigt ist, wird es auf swissshooting.ch publiziert. Der SSV rechnet im
Verlauf der Kalenderwoche 19 (4. bis 10. Mai) mit einem Entscheid des Bundesamts für Sport.
Danach ist klar, ob und unter welchen Bedingungen die Schiesssportvereine ab dem 11. Mai ihre
Trainings wieder aufnehmen können.

Was bedeutet das für die SGD (nur nebenbei bemerkt, der Vorstand hat schon vor zwei Wochen ein
solches Konzept erarbeitet, und nicht erst am 26. April).

WETTKÄMPFE UND TRAININGS
BIS 11. MAI
Bis am 11. Mai bleiben jegliche Trainings (auch Einzeltrainings), Wettkämpfe und Vereinsaktivitäten
verboten. Alle Schiessstände und die Schützenstuben bleiben geschlossen.

WOCHE 20 (11. MAI BIS 15. MAI)
Umbau unserer Trefferanzeigeanlage, wie schon immer geplant. Am Montag, 11. Mai benötigen wir
vier Helfer, um alles abzuladen. Abnahme der neuen TA am 15. Mai. Die Pistolenschützen dürfen
(theoretisch) ab dem 11. Mai wieder ballern. Alle Vorarbeiten für den Umbau sind erledigt.

VOM 11. BIS 31. MAI
Sofern das Bundesamt für Sport das Schutzkonzept des SSV genehmigt, können wir im Rahmen des
Schutzkonzepts den Trainings- und Schiessbetrieb wieder aufnehmen. Die zusätzliche Zeit, die bei
einer Genehmigung des Schutzkonzepts und einer Aufnahme des Schiessbetriebs am 11. Mai zur
Verfügung stehen würde, können die Vereine für ihre Trainings und die Kantonalverbände für
allfällige Ausscheidungen für nationale Wettkämpfe nutzen. Der neue nationale Wettkampfkalender
(mit Schiessbeginn ab 1. Juni), der kurz vor Ostern vorgestellt wurde, bleibt bestehen. Für die
Schützenstuben gelten die Vorschriften für Gastronomiebetriebe. Da haben wir ja mit Gausi einen
Spezialisten in unseren Reihen…. Sicher werden wir jedoch VOR den Sommerferien keinen
Schützenstamm durchführen. Das wäre nicht angebracht. Aber Getränke dürfen wieder aus dem
Kühlschrank genommen werden etc.

Sofern nichts mehr dazwischen kommt, und die Installation der neuen TA wie geplant über die Bühne
geht, starten die Gewehrschützen am

Mittwoch, 20. Mai 2020 in die Saison.

AB DEM 1. JUNI



Sofern der Bundesrat an seiner Lockerungsstrategie festhält und sich das Schutzkonzept des SSV
bewährt, beginnt am 1. Juni die Schiesssaison auf nationaler Ebene gemäss dem neuen
Wettkampfkalender des SSV. Die Vorsichtsmassnahmen und Hygieneregeln gemäss Schutzkonzept
des SSV müssen weiterhin strikt beachtet werden.

Der Vorstand


